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Karl Sri » her Lrilasg .
Nr . Z37 . Dienstag , den 5 . Dezember 1S97 -

L a l e r n.

Münch rri , 30 . Nvv . Nach drw so eben auSgegr -
bevro Rtgirrungsblattt »st dir bisherige Eintbeiluvg Bai »

ern » geändert worden und dir bisherigen acht Kreise
selbst haben andere Benennungen erhallen . Folgende »

ist ein Auszug aus der erwähn » » kön . Brefüaung - Lud¬
wig rc. Dir göttliche Vorsehung bat unter Unsrrm Szep -
trr mehrere brr edelsten deolschrn Dolksstämwe verrtn ' gt,
deren Vergangenheit relch an den erhabensten Vorbild « ,n je¬
der Tugend und jeglichen Ruhme » ist. In der Absicht , die
Erinnerung an diese erhebende Vergangenheit mit der

Gegenwart durch fortlebende Bande engerzu verknüpfen ,
dir alten, geschichtl ch grhnl -gten Mark ' « der Uns unter -

gebenen Lande möglichst wieder h - rzustellen, die Einthei «

lang Unsere» Reiche» und dir Benennung der einzelnen
Hauptlandrsthe lr auf die ehrwürdtae Grundlage der

Geschichte »urückzufü^ en , und so die durch alle Zeiten
bewährte treue Aehänglichkrit Unser,r Unter -Hanen an

Thron und Vaterland , die Volksihümlichkett und da»

Slativnalg ' fühl zu « hatten und immer m>he zu befestigen,
haben wir beschlossen und verordnen , wo» folgt : Art . 1 .
Da » Königreich Baiern bleibt , wie bisher , in acht Kreise
eingeth' ilt . Art . 2. Die acht Kreise d - « Königreich » neh.

Men folgende Benennungen an : I . Oberdarern , ll . N 'e-
derdairrn , ! U. Pfalz , IV . Oberpfalz und Regenoburg ,
V. Odrrfranke « , V I Wiitelfronken , VII Unterfeanken
und Aichaffrnburg , VUl . Schwaben vndNeuburg . Art . S
bi» 10 b « st wwen sodann die Brstavdihkile der acht neuen
Kreise. Nach diesem bildet den Kreis Oberbaiern der
bisherige JsarkeeiS ; Niederdaiern der dlsker 'ar Unter -
dovaukrei» ; Pfalz der bisherige Rheivkreis ; Oberpfalz
«nd Reger-Sburg der bisherige Rrgenkrei » ; Oberfrankea
der bisherige Oberwairikret « ; Mitt -ttrank - n der bisherige
Rezatkieie ; Untrifranken und Aschaffenburg der bisherige
UntermaiukrtiS ; Schwaben und Neuburg endlich der bi»,

hrrigr Obrrdovaukitis . Mit Ausnahme der Kreise Pfalz
und Unttrfronken , welche dieselb' N Bestondiheile , wie
der flüberr Nhein - und Untermaivkikis , erhalten , wer¬
den von asten übrigen Kreise » bisherige Bestendtheile
getrennt und ander« Kreisen rinvrrleibt . Nach Art . 11
wird für die obere V' rwaltuug IN jedem Kreise eine
Kreisrrgierung , und für dir obere Jvstizpflege ein Ap-

xellationsgericht , wir bisher , bestehen. Di « Sitze der
KrrtSregiernngen und der ApprstatronSgerichtr blr 'bev,
so lange nicht» eaders verfügt wird , uvverävdkrt . Nach
Art . 12 wrrdru die Dv . stävd« der Krtisregierusgra tu

Zukunft ausschließlich den Titel : " Regierungspräsident "
führen . Der T '.tel : " Tenrralkommiffär " ist abgrschafft .
Dir Regierungspräsidenten bebalten jedoch ihren bishe¬
rigen Rang Nach Art 13 tritt vorstehende Verordnung
mit dem 1 . Januar 1838 in Wlrklawkeit .

Frankreich .
Pari » , 22 . Nov . Die öffentlichen Spirlbäuser werde«

bekanntlich mit dem letzten Tage dieses Jahres aufhören ; al¬
lein die bisherigen Pächter haben bereits dir nörhigrn Maaß «
regeln zur Fortsetzung ihrer Industrie genommen . Un¬
ter dem Namen de» -Casino Paganint " wird in diese«
Tagen eine Anstalt « öffnet, deren scheinbar musikalischer
Zweck nur als Deckmantel für Roulette und IVejito - et - uii
dienen wird . Der Künstler , dessen Namen das Casino
trügt , soll sich anheischig gemacht haben , sich dort so oft
hören zu lassen, als man ihm 10,000 Fr . für den Abend
zahle. Er gl « selbst für elnen leidenschaftlichen Ha,ard «
spirler . Wenn dos Spiel eine» der vielen unvermeidli¬
chen Uebrl der heutige» Gesellschaft ist , so muß man
sich wenigstens Glück wünschen , daß r» jetzt aufhört ,
eine bedeutende Quelle res Staaisschatzes zu seyn , und
daß eS für den Leichtsinn de» Augenblicks ganz unzu¬
gänglich gewacht ist. Denn da » spielende Publikum de»
Casino Pogamui wird einen geschlossenen Zirkel bilden,
in welchem man nur gegen ein Abonnement von 300
Franken und auf Empfehlung einiger Mitglieder zuge¬
lassen wird . ckpz. Hl Z )

Paris , 1 . Dez . Wie man erfährt , hat die Ra -
tioralgardr von Viltejuif au » freiem Entschluß den Sarg
de» Generals Damremortt bi« an d e Barriöre von Fv«-
tainrblrau begleitet . Dir Straße übrigen - war mit Neu¬
gierigen angetüllr , welch « da« ehrerbietigste Mitgefühl
für den Tapfren , der auf dem Felde »er Ehre »« ge¬
kommen, äussrrt - n.

— Man versichert, alle Arbeiten , welch« bi» jetzt l«
der Jnvalidenkirche gemacht worden sind , sryen umsonst ge¬
wesen, und drrwitseinew Werke unzufriedene Umrrvrhmer
wolle es von Neuem nach einem andern Plane begin¬
nen . Die Zabl der dabei ongrstelllkv Arbeiter ist ver¬
doppelt worden , damit alle» fertig sey , iw Fall « die
Tranrrfeterlichkett vor drw 10 . oder 1ü . Dez . stattfinde«
sollte ; man glaubt aber nicht , daß dle» der Fall sey»
wird . Man will nicht nur den Herzog von Newopr »
erwarten , sondern rs scheint sogar , daß man auch den
Leichnam des Generals perregour , den ein Staals -

j fahrzeug vo» Csgl ' an adhvtt, adzu -varren gedkrckt.



— I » einem Zirkulär der Oberzolldkrektson vom 28 .

Nös . wird Leu Agenten dieses Verwaltungszwe -g - S rin «

geschärft , auf das Strengste über dir Ausführung drS

Gesetzes in Bezug auf die fremden Lotterien zu wachen .

Die Beamten jollen demnach alle Listen , Loose vderLot -

teriepläne , welche man in Frankreich einzuführra versa «

chen möchte , in Beschlag nehmen, rin Protokoll darüdrr

aufarhmen und das Ganze dem Generalprokurator rin «

händigen .
— Es hat sich kn Paris eine Versicherungsgesellschaft

unter dem Namen der Looietv rlo Is xtevo ) aneo ge»

bildet, welche beabsichtigt, Fußgänger , Fahrende und an¬

dere Personen gegen alle möglichen Uaglücksfällr , als :

Ulberfahnn , Wagennwwersrn , Beschädigungen durch

Maschinen , Gewitter , Biß toller Hunde rc . zu versichern.

Die Gesellschaft wird ihre Geschäfte , Corsika ausgenom¬
men, über ganz Frankreich auLdehnen .

( Journal du Commerce .)

Toulon , 27 . Nov . Das Schiff Diadem , das am

25 . d . M . auf der Rhede aagekommen ist , hat seine
Kranken erst am 26 . ausschiff»n können. Es waren za
Bona 454 Kranke auf d es Sckiff gebracht worden ; 15

davon sind während der Uebrrfahrt gestorben , 200 un¬

gefähr fiad in Genesung übergegangcn ; diese sind im

Lazareth auSgrschtfft worden . D >r Uedngen , Verwun¬

det « oder Fieberkranke , wurden ins Hospital von Sl .
Mandrier gebracht .

Bona , 11 . Nov . Dir Garnison von Constantkae ,
ouS 2,800 Mann bestehend, w rd um 80V Mann ver¬

wehrt werden . Von den 59 Artillrriestücken , die man zu
Eonstantine fand , hat man nur zwei, welche einiges Merk¬

würdige darbolen , weggefühn . Am 28 Oktober war

der Schelk der Wüste , B - n Farhat , mit 800 arabischen
Rr 'trrn angekomwen . Er , so wie der Kalb , den man zn

Eonstantine eingesetzt hat , haben mit dem General

gespeist , welcher ihnen Geschenke machte und sie mit dem

Ehrenkaftaa bekleidete. — Am 10 . Nov . - Morgens , ist

rin Arttllenekonvoi nach Medjez -Hamar abgegangen , um

Munition zu hole» , eia dergl . JnfüNterirkoavoi , welches

sich mit den zu Constantioe gelassenen KorpS vereinigen

soll. Diese Konvo s hatten Maulesel bet sich , « eiche
mit Mundvorrath und Utensilien für die Spitäler diese -

Platzes beladen waren . — Der Gesundheitszustand der

Armee ist ziemlich gut . Die Cholera hat gänzlich auf -

gehört . Diele kranke Offiziere Und Soldaten wurden

nach Algier verbracht und dir Konvaleszenten nach Tou¬

lon . Der Genrralstab war durch die Verwundeten und
Kranke » stark reduzirt . Die Funktionen der Chefs des

GrnrrrlstabS der Armee werde» durch EskadronSchrfS
besorgt .

Afrika .
Paris , 1 . Dez . Ein Schreibe » an » Tunis vom

13 . Nov . im „ Semaphore de Marsrille " hatte von era ,
sie« Zerwürfnissen des dortigen sranzös . Generalkonsuls
mit dem B ' y berichtet , welche so weit kamen , daß der

Konsul mit seinem Konsulatpersonale und seiner Fami¬

lie an Bord ekm» der in dem Hafen liegenden franzvs .
Schiffs ging . Diese Mißhelligkeiten sind inzwischen, ei¬
nem neuern Schreiben aus Tunis vom 17. zufolge , eben¬
falls im Semaphore , wieder ausgeglichen und der Kon¬
sul hat sich , zur Wirderantr - tung seiner Funktionen ,
wieder auSgeschiffk. Dir Veranlassung jener Streitig¬
keiten wird im vbrrwähntrn Schreiben so erzählt : Sin
Missethäter , verfolgt von der Polizei in Tunis , flüch¬
tet sich in das HauS des französischen Konsuls . Ohne
die Unverletzlichkeit dieser Freistätte zu achten, will der
Polizeivffizier rindringen und den Schuldigen ergreif ' ».
Ohnerachlet der heftigsten Vorstellungen der Wach « des
Konsuls besteht der Offizier aus seinem Willen und
droht , Gewalt anzuwenden . Der Konsul , von diesem
Handel unterrichtet , befiehlt , sich des Offiziers zu be¬
mächtigen und ihn in Gewahrsam zu bringe « , wenn er
sich weigere , fich zurückzuzirhen. Der Beseht wird voll¬
führt . Sofort schickt der Konsul zum Bey , um Genug -
thuung zu verlangen . Auf dir Weigerung des Bey verfügt
sich der Konsul selbst in den Bo . do oder Palast . Nach einer
Verhandlung von 2 Stunden , durch di« nicht» erreicht
wurde , begab sich der Konsul auf rin im Hafen liegen¬
den sravz . Sch ff u . s. « .

Spanien .
Madrid , 11 . Nov . Sine , und wie man » kr ver¬

sichert , höchst isterrffanteNovelle , betitelt : --Donna Isa¬
bel de SoltS » , deren Verfasser Hr . Martine ; de laRosa
ist , hat so eben dir Presse verlassen . — Es sind schon
wiederum zwei der vielen Zeitschriften , mit denen wir
überschütlrt werken » deren Existenz j- doch in der Regel
nur rpdemer ist , « egen Mangel » an Bbonnent - n vom
Schauplatz abgetreten ; eine derselben führte de» pompö¬
sen Titel : --La - Echo der Vernunft und der Gerechtigkeit --

(Pr St . Z .1
Madrid , 18 . Rov . Die erschöpfte, gewtßhandel-

te Nation sehnt sich «ach Ruhe . Ich sag« dir Nativ »;
nicht jener Haufe von H - imathlosen , denen die Wort !
Vaterland , Freiheit zar Losung dien«» , um sich auf d«
Trümmern derselben zur Gewalt ewporzpschwinge ' , dik
im Besitze der Gewalt nicht das Mittel erblicken , mit
fester Hand und ohne Schonung die Feinde der Ord¬
nung und Ruhe zu vernichte« , sondern ein Werkzeug
zur Befriedigung ihrer Rachsucht, eine Quelle zur Stil¬
lung ihres Durste - nach Relchthümer « ; diese Mensche»
möchten den Bürgerkrieg verewige «, und häufen unab¬
lässig Stoff zu neuem Brande an . Die eigrntiiche Nr ->
tivn , dirjrnig -n Klaffen , welche de « Ertrag ihrer « k,!
beit , da « Blut ihrer Kinder und ihr eigenes seit Jah¬
ren dem Thrvnr JsabellenS fruchtlos zum Opfer brlnM ,
schreien nach Ruhe um jeden Preis . DaS mit Beifall
aufgrnommeoe Blutgericht , welche« Lluchana über die
Mruckklwörrer im Norde » eingesetzt ha», die Wieder¬
herstellung der Rohe in Barcrllona vermöge de- Tn -
roriSmuS , di« von Polarra in gleichem kiu » tu Ma¬
laga getroffene « Maaßregel » , der AuSgang der Wah¬
len , dir täglich an » alle « Provinzen an dir Köniz!»
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eingehenden Adressen , bestätigen weine Behauptung . ^
Während die demagogischen Blätter von Madrtv den ^
Baron de Meer einen Hochverräter , einen Tyran - i

nen schelten , sind zwei Adressen , eine von Seite deS !

HandrlstandeS , dir andere von Seite der Munizipalität !
Ba - cellon --' s , eingegangcn, worin dirs - ldrn jenen Gene » >

ral den Erlöser CatalvmenS nennen , der die Fackel der
Zwietracht ausgelöscht habe , und auf daS dringendste
bitten , diesen Wieserherstellrr ihres Friedens nicht von
dort adjichernfen. Palarea , der Generalkapitän von Gra -
nada , hat «lch zur Bestrafung der Schuldigen nach Ma¬

laga begeben ; am 10 . erklärte er die ganze Provinz in
Kriegszustand , seht« ein permanentes Kriegsgericht ein,
«m die Ruhestörer zu richten , und erließ eine Proklama¬
tion an die Einwohner . In dieser sagt er , baß er auf
seiner Reise dorthin nichts als den Eindruck des von den
Anarchisten verbreiteten Schreckens gefunden habe , und
entschlossen sey , dem Unwesen brr Demagogen ein

zu machen. Er hat sofort den Generalkommavdan -
«en der Provknz abgesetzt, den Gefe pokitico zur Ver¬

antwortung nach Madrid geschickt , und , wie es heißt,
dir Rädelsführer nach Earihagrna ringefchifft . Man

siebt hieraus , daß noch Elemente der Ordnung vorhan¬
den sind , und es nur einer kräftigen Hand bedarf , um
Ae in Wirkung zu setzen . lA . 31 ,

ID Madrid , 23 . No » . Die eraktirrr Parier
droht, losiubrrche « . Nur fehle« ihr noch dir Mittel ,
den Erfolg zu sichern. Die Gemäßigten hingegen thun
das Ihrige , um sie niederzuhalten , und vertrau - nd auf
drn Sieg wollen sie etliche Lirblingsplan « jener über den

Haufen werfen . Die Wahlen von Madrid sind nicht die

einzigen , die man streitig machen wist ; auch die von
Burgvs und ander « Wahlkollrgien .

ID Saragossa , 25 . Nov . Die Division des
Ribera hat alles Getreide , das sie in Allo, Fesma und
Mendavia fand , weggrnowmen . — Sanz und Osma
sollen nach Frankreich üdergetretrn seyn . Btllareal und
Zariategui sind »a den Gefängnissen zu Guebara und
Urbiola eingesprrrt .

Bayonne , 22 - Nov . Noch immer sprichtwauvon
dem blutigen Strafgerichte zu Pampelona . Es soll aus
Leon Jriartes Papieren hervorgchen , daß eine Verschwö¬
rung angesponnrn war , welche die Unabhängigkeit Na¬
varras nicht blos von Dou Carlos , sondern auch von
der Kön '

gin zum Zwecke hatte . Die Soldaten sollen
dieser Hinrichtungen wegen gegen Espartcro in hohem
Grade erbittert seyn . Espartero scheint wieder seinem
alten Zaudersystem zu folgen ; statt wieder in das Feld
zu rücken und die von den Carlisten unterbrochene Ver¬
bindungslinie von Valcarlos , zwischen Pampe '-sna und
d -r Gränze , wieder herzustellen , bleibt er unihätig m
der Hauptstadt Navarras liegen , und zieht den Carli -

sten Zeit , sich von dm Folge » ihrer mißlungenen Erpr ,
dition nach Castilien zu erholen . Man macht es Es --

partero zum Vorwürfe , daß er schneller fertig sei , daS
Blut Constitulivueller zu vergießen , als die Carlisten an -

zugreife«. iS . M .)

IO Bayonne , 27 . Nov . 70 dis 80 Individuen
wurden von den Carlisten festgesetzt , als verdächtig , mit
den Christinos in Verbindung zu stehen . Die Christinos
haben ebensoviel« als des Carlisnms verback lig verhaf¬
tet , um das Leben d - r erstem wo möglich zu sichern —
Der Zustand der Dinge ist noch ganz derselbe. D - r
General , der in Folge eines Militä -aufstandes zu Her -
naui die Armee verlassen hatte , wird in diesen Tagen
auf Befehl Espartrro ' s zu ihr zurückkehrrn, — Dir Miß -
Helligkeiten zwischen der spanischen und der sardinischen
Regierung sind beigelegt , seitdem d >e Carlistcn aus dem
linken Edrouser sind . Die Litten der Kaufleute aus
Genua und die Forderungen d<r König !« haben den Kö¬
nig von Sardinien dazu vermocht. — Der Infant Dort
Sebastian ist ins Kloster Loyola eingefperrt worden .
sAudere Nachrichten erklär - « diese Angabe für unbegrün¬
det.^ Sein Oheim scheint ihn anzuklagen , den Vorschlä¬
gen der vom Prätendenten abgesetzt- n Generale rln geneigtes
Ohr geliehen zu haben . Don Carlos hat nur 5,060
Mann bet sich , und er kann sich so wenig auf seine an¬
dern Bataillone verlass .-» , daß er nicht aus Amurrio
sich wagt . fDas schreibt die bayvnrirr Korrespondenz
regelmäßig alle 3 b !S 4 Tage ^ Es . schriet" -- sicher" ,
daß rr an einem Brustübel krank liegt .

Paris , 1 . Dez . Telegraphische Depesche:
-- Perpignan , 28 . Nov .

»Die Carlisten haben zwischen gestern Abend und
heut« Morgen die Belagerung von Puycerda auf die
eiogegangene Nachricht , daß Carbo gestern von Cawpre -
don mit 2,400 Mann abmarschirte , um sie anzugrrise »,
aufgehoben ."

K u r h e s s e n.

Kassel , 25 . November . Was den Recht ,
streit betrifft , der sich in Folge des Todes des letzten Land¬
grafen von Hessen- Rotenburg zwischen dem Kurbause und
den Prinzen von Hohrnlohe -Schillingsfürst , alstestamrn ,
tarischrn Allodialerben , entsporinen hatte , so »st derselbe
bekanntlich im laufenden Jahre bereits mittelst eines
Brrgleichverlrags zur Zufriedenheit beider Theile been¬
digt worden . Die in demselben enthaltene » Stipulatio¬
nen haben jedoch zu ihrer Vollziehung noch mancher spä¬
teren Uebrrrinkunst bedurft , die nach und nach ebenfalls
glücklich zu Stande gekommen sind So wurde vor
Kurzem hier eine nachträgliche Konvention von den bei¬
derseitigen Bevollmächtigten unterzeichnrt , wornach das
regierende Haus iu Kurh - ssrn dir Penflonirung dcr vor¬
maligen landgröflichtn heffen -rotevburgischrn Staatsdir «
«er übernimmt , wogegen sie Zahlung der Pensionen an
deren himrrlassenr Wittwen und Waisen dru Allodia !«
erben zur Last fallen soll . (A. ZH

Preußen .
Berlin , 20 Nov . Auch von gestern bis heute ist

in hiesiger Residenz niemand an der Cholera erkrankt
ober verstorben »
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V

Oesterreich .
Wie « , 26 . Nov . Nachricht,« au» Triest vom 22 . d.

zufolge, hält Se . r. H . der Erzherzog Johann seine Qua »
rantLnr ia einem Landhau » und seine Feder beichäf-

tigt sich mit einer Skizze seiner « den vollendeten Reise,
Welche durch erlittene Stürme mit so vielem Ungemach
verbunden war . — ES ist entschieden , daß in diesem Ja "r
kein Anleihen bei der Kinanzverwaltung statt findet.
Der eben ei»ge«rrtene Schluß de» diesjährigen Finanz ,

jahr- hat die befriedigendsten Resultate und einen genü¬
gendenAuS-vei» geliefrrt. Alle Auslagen sind hinlänglich
gedeckt Und der Filiaazzustand der Monarchie ist brr blü
hendste seit Jahren .

Wien , 28 N »v . Vergangenen Samstag gab I
M . die Kaiserin Kön 'gin ein Fam uendiaer , zu « elchem
II . kk. HH die Großvr' zogis « tepkame von Baden nebst
ihren erlauchten Töchtern, ven Pinzessinnen Wasa , Ma «
ria von Baven und der seitdem adger» »« ten Eebprinzrssin
von Hohenzvllern. Sigmar >«gen, etngeladeo worden waren.
— Nachrichten auS Alben vom tl . d . zufolge hatte sich
Se . k. H. der Erzbrezog Johann auch dort durch seine
tiefen Kenntnisse und L « iiisel 'gkeit alle Her, »« erworben.
Jedermann drängte sich herbei , um einen Pr uzen zu be¬

grüße« , dem e>n so großer Ruf M der Levante voran ,
ging. Se . M . der König Otto hat demselben das G ' vß -
kreuz des E ' löserordenS verliehen Uebrigev« hotte die¬
ser Prinz durch daS adriotischr Meer abermals mit hesti -

gen Stürmen zu kämvfen , und die Briete seiner Umge¬
bung schildern diese Reise als eine sehr peinliche , welche
große Gefahren darbot. — Fürst Paul Esterhazy geht
, rst dieser Tage nach London zurück.

Wien , 29 . Nov . Sr . k. H . der Erzherzog Johann
wird Samstag in dem Kreis der katserl . Familie zurück
erwor et. Seine Gemahlin war früher in Triest , um ihn
zu empfangen. — IM . d 'e Kaiserin Mutter erschien
Samstag zum E ' stenmal seit ihrer Rückkehr auS Teaernsre
tm Kärnthneridortbeater. — vorgestern Abend traf S . k H.
der Prinz August von Preußen von seiner Reis« au» der
Levante dahier »in , vnd wurde Namen » S . M . vom
Fürsten Evllorebo ringrladrn, «n der taiierl Burg abzu-
steige». Allein Se k. H . begab sich in da» Hotel zum
römische « Kaiser , allwoer grster « dirvr 'uch« sämwlsicher
Erzherzoge «mrfiag , und Mittag » bei II . WM . speiste.
Heute ist zu Ehren de » Prinzen Cercle und Konzert bet
Hof . — Bei der kaiserl . Armee ist abermals en Aoaa -
cement erfolgt Unter den Avancirten sind der General «
adjutavt Sr . M . de » Kaiser» und Generalmajor Graf
Elam, so wie der Generalmajor v . Schön za Frlbmar-
schalllieutenanlro, die Obersten Graf Stvllderg , » . Esch
und Brasseur , letzterer Direktor der Jngrnieurakadcnue,
z» Generalmajore« ernannt worden.

Freie Stadt Frankfurt
Frankfurt . 26 . Nov . Der k. bannover'

schr Bun «
deStagsgesanbte , Hr . v Strahlrnheim , ist plötzlich von
Sr . Maj . dem König Ernst « ugust nach H nnover be¬
rufe» worden , und wird demnächst sich dorthin begebt «.

— Während der Abwesenheit de» Grafen v. Münch Del -
ltnghausen wir» der köa . pnuß . Bund ««rag»gesandke , Ge.
aerallieuteaam o . Schöler , dir Präflvialgrschäslr überneh¬
men . ( A . ZI

Freie Stadt Hamburg .
Hamburg , 28 . No ». Inder nächsten Woche, am

5 , 6 . uns 7 . Dez . , wird bi - rs- lbst du » dand - rtjibr ge
Jgviläiim der uni r der gioß - n Lo - e vrreinigt - n süaf
Logen stattfiasen . Dem Vernehm. n nach wird eine große
Zahl d - r deutschen Freimaurerloge» durch DepUtirtr a»
diesem Feste Thril nehmen .

Hannover .
Bo » der Leine , 26 . Noy . Die an sich rmbe-

deuteiiden Vorfälle in Göinngrn haben in der Residenz
sehr wenig Sensation gemacht , da sie lediglich de«
Muthwill - n einiger studirenden Jünglinge zugrichriebe »
werben. D >e Einmischung der Polizei ist wohl nur da¬
her zu erklären , daß öff »kliche Lioat » und ähnliche
Auszüge ohnehin uniresagt waren . Man erfährt übri-
gen » nicht , daß sich andere Mitglieder der - andesuni-
»ersität dem Schritte ihrer sieben Koll - grn — welch «
bereit » suspendirt sryn sollen — angeschlossea haben.

tHamb . E .)

Dänemark .
Kiel , 25 . Nov . Dir Teilnahme an den öffentliche«

Angelegenheiten zeigt sich in Kopenhagen in allen Stän¬
den , so daß weherer große Lesrorrrine sich gebildet ha,
den , deren einer 6 bl» 7VV Tveilnehwer zählt. De »
ganze» Tag sieht wag dä viele fleiß ge Leser der Zeit¬
schriften und Tageblätter : Schütter , Schneider , Stu¬
denten u. s. » . Jede« zweiten Samstag kalten Algrrro-
Uiflng, Prosessor David und Andere sremmkh 'ge Dorträg«
vor gefülltem Auditorium. Dir Gesellschaft besitzt ein«
gute Bibliothek, und der Beitrag ist nur 3 Rb. Mk. <1 -
Schllg. schlröw . holst . Crt.) monatlich. (Ktel. Cerr. vl .)

Rußland .
I « Reval ist vor Kurzem « iae ganz« Diebesbande

verhaftet worden. Sogar eine Sängerin , welche »och
obearia Konzerte gab , gehörte zu der Bande «ad » md«
m »t verhaft»».

Holland .
Amsterdam , 28 . Nov . Die bleflgen zektuagt,

veröffentliche« den am 27 . » . M zwischen N rderland
und Großbritannien abgeschlossenen Handel» - und Gchiff-
fobetSvertrag . Art 1 desselben stellt die beiderseitige«
Uni-rrhane » in Ansehung der Abgaben ia jenseitgrn Hä¬
fen den n der meist begünstigten Nationen gleich . Art. 2
wacht die Tonnen « , Hafen - , Backen - , Lootsen - ,
Quarantänegelder vndssonstig - N Unkosten jederseits dev««
für ewh-imische Sch -ffe gleich. Art. 3 bestimmt näher,
welch » Schiff « als nationale angesehen werden solle».
Art. 4 regelt die Art und Weise der Deklaration d«
»mzeführtea »ü r»U»r«w z« »rrstkuerndkn Güter . Art. »
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bestimmt eist« gleichmäßige Behandlung der gegenseitig
in einem Freihafen ooer Ent' tpot ringebrachtta Güter.
Art . 6 ordnet da « Verfahren bei Schistbrnchrn an de»
gegenseitigen Küsten . L -r Vertrag ist aut 10 Jahre ab.
geschloffen , und läuft dann auf unbestimmte Zeit mit
jährlicher KünS 'guagöbesuqniß fort. Die Rat fikaiioatn
sind am 22 . d . M . >m Haag au « gewechselt worden .

Schweij .
Lt . Gallen . Das Budget von 18Z8 zeigt eine

Ausgabe VS» 280 400 ff ! UN » eine Einnahme »oa
230,400 st. Der Ausfall von 50,000 fl wird wahr,
scheint«»» die Erhebung einer Vermögenssteuer von Ein
vom Tausend nöihig machen .

Thurgau . Da « Gerücht , Prinz Louis wolle sei .
»tu Wohnsitz nach Bern verlegen , war nach zuverlässi¬
gen Versicherungen niemals gegründet . Der Pnnz s' y
vtelmehr entschlossen , auf Areaenbrrg zu bleiben , «ad
zu größerer Annehmlichkeit lasse er ausserdem das einst
für Je - ome gekauft » Schloß Gottlirden dei Konstanz in
altrrthümlichem Ge chm ck neu etnrichten . tN . Z. Z )

— Dir östliche Schweiz w ' ll für einmal ihrem Münz»
wefen treu bleiben . Sr . Gallen und Appenzell haben sich
zusammen verstanden , dl« Konferenz in Luzern n chr zu
beschicken . <N . Z . Z .)

Großbritannien .
London , 29 . No». Im O b e r banse heute keine

Sitzung ; die heutige , kurze , des Unterhauses liefert
Nicht« Bertrtttenswerihe« .

— Der „Courier" hat eine Privatkorreipondrnz au-
Mabon vom 21 . d. , wonach neu« Schlderhrbungen zu
Gunsten der Carla Don,P dro' s bevorsteben . E » stwei
reu geht da« j - tzigr Ministerium darauf au« , dem Trei .
ben der HH . Mante « und Francia wie der --Pödelpar.

überhaupt ein Ende zu wachen , und rechnet hierbei
sehr auf dir Mitwirkung des Vijconde das AntaS , der
Viel Über da - Heer vermag.

— Unrer den Radikalen der C >ry ist gewaltige Auf.
Ngunq « ege» der von den Tortes beim Parlament et»
gereicht ' » Petition gegen dtr Gültigkeit sämmrlicher
liberale » Wahlen der Cily . ( Standard .)

— Die vorgestern aus Indien, von Bombay über
Suez, Malta und Marse lle ringelapfenen Bri . ifchafien
sind vom 26 . Sept , haben also den W ' g noch London
gerade in zwei Monaten gemacht. (Ltavvard . )

— Am 30 . Apr l d. I . starb in Ostindien der Hobe».
Priester des T' Mpel» zu Deoghan , Soibanung O »ab .
Er war ein Mann von sebr unruhigem Charakter ur-d
jrln Tod übe,heb» die obrigkeitlichen Prrtonen un » dl«
Einwohner von Brrdhüm »>a«r Menge von Verdrießlich«
keilen. Der Tempel von Deoghan besitz,ei« groß ' » V - r-
wögen , Und r« wird natürlich an Bewerbern um die
erledigte gusttli (Pr, «sterst»üe- nicht fehlen. Die Söhne
des versto . denen O ;ab , so wir leine« Vorgänger« , ha«
den jeder eine Bittschrift um die Nachfolge elngrsandt.
Bis der Nachfol er ernannt tk , wird das ganze O .g», .
chü» uuter der Verwaltung der Magifteatsprrsonr « tu

Birdhüm bleiben . Die Oosrr , welche hem Gott« Bek
drnathöschi gebracht wurden , sind sehr bedeut- » « , und
von ihnen allein werden die vielen Personen erraltrn ,
welche zum Tempel gehören . In der Nähe deS Tem¬
pels - wohnen nämlich über 7 .000 Bramtoeu- Kamtllra,
welche nur von jenen Geschenken leben. Die Leute aus
der Umgeqen » verehren den Gott auf das Inbrunst gste ,
und dir Geschenke an Go . d , Jaw - len . Kleidern rc. ha»
den '« inen uvermeß ichen Werth . Ja der Gegend finde»
regelmäßig MelaS oder Märkte statt , uao bei die,er Ge»
legenheik halten die R - ich -n und Vornehmen unter d«
Besuchern den Ozah zuweilen recht eigentlich l« Gold
und S l»er begraben . Er mußte dann aufstebea , und
Sir Rupira regneten über ihn , bis er zum Kinn »arm
stand .

L ü r k e k.
Konstantinovel , 14. No » . Mittelst des «m-

Trebisonde «» gekommenen Dampsschiffes gnd NichrichtM
an» Teheran bts zum 22 . Okt . aükier eingeteoffen , nach
welchen sich me Augeirgenhrttrndieses Reiches in sehr ver«
wirrt «m Zustande befinden Der Schach setzte seine krie¬
gerischen Unternehmung »« gegen Hernt , trotz der partiel«
len Aasstä de, fort und dir Rückkehr seines zur Begrüßung
des Kaiser« Nikolau » nach T fit« abgesch ckken Tdronfol»
gers, welcher die Anerkennung diese« Monarchen als Er»
den de « persischen Reiche«, wodurch der Schach allen U nk«
parionen seiner zahlreichen Oheime zu begegnen suchte,
Mildrachre , scheint seinen kriearrichen Eifer und Starr »
sinn noch mehr ,u beleben Gestützt auf da« innige Bänd«
n ' ß Mt R ß and v - rdvppelt er fene Anstrengungen gegen
H - r -t und se ne Truppen rück n neuerdng « vor , wäh»
rrnd der Mißmaih seiner Unterihanen wä r st und Han¬
del und Wandel qan , darnieder liegen. — Englische Waa -
ren werden in Tabtts und Teheran zu Spot prellen ver¬
fault und zwei Karava 'ien waren nah« an der Gränze
g - p Ünoert worden . — Nickrichtea au» Bagdad vom IO.
Okt . zufolge kamen täglich ägyptische Dks«rteure über den
Euphrat Syriens Zustand ist sehe beunruhigend uul»
mehrere Dift' ikte haben gegen Ibrahim Pascha reoolt rt.
- Aus Aegypten sind keine neueren Nachrichten altbier
eingelaufen Mehmrd Bly har indessen, trotz der große »
Gelbkrisis , seinen letzten Tribut entr chrrt ; Bogdo » Bey^
sein stteanzmioister , hat 12 Mill onen P astrr abermals
hieher »rmitt rt . — Au « Ath- N ist an d - n Handel»
stand hier die Nachricht ringetrvffen , daß alle Vorialägs
de« Haod' lstandr« von Eyra wegen der Erristtuna et»
nrr Bank und Erklärung zum Freihafen vom König Ott»
brwllllßt worden sind .

Vtaatspavirre .
Parlier B örie vom 1 - Dez. Lvroz. koniot. 107

Fr . SO Et — Lprvzeat konsol . 80 Er . 75 St . — Spa « .
Akt tOj ; Paff 4j . - Von Lvroz. 1 » tz — St Aer«
mal» s >se »dah»akt>« n 875 Kr — Et . — Versailler Eise»«
s» »« k«,» . r» « «s Ufer . 700 Kr . — Er . ; lirckks ds.
sv» Fr . — Gl. — Laffittr 'schr Bank SÜOV Fr.

X
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Pariser Börse vom 2 . Drz . Sproz . konsol . 107

ffr . LS Ct. — 3proz. konsol . 8v Fr . 50Ct . — Span . Akt.
2vz ; Paff . — . — Portug . Sproz . 18z . — St . Ger-
matn Eisenbahnakti- N — Fr. — § t — Versailler Ei»

srnbahnaktir«, rechtes Ufer, — Fr. — Cr. ; linkes d» .
657 Fr . 50 Ct. — Laffitrr 'sche Bank — Fr.

Wie » , 28 Nov . bprozent. Metalliq . 105z ; 4proz
MetalliqurS tOvz ; 3prozr «t. 78z ; Bankaktien 1407 ;
Nordbahn 1094 ; Mail . E . B . 1084 ; 1834er Loose
121.

KurS der Staatspapiere in Frankfurt.

Leu 2. Dez -, Schluß 1Uhr7 ipUsHap . I Geld.

Oesterreich Metall. Obligationen 5 I — 105
»e do . do . 4 — 99z

Lo. do . r — 78 ?-
Bankaktie» — 1S95

» fl. 100 Loose bei Roths . — 234
«t Pankalloose do. 4 143z

fl. 500 do . do . — iisz
« BrthM . OblLgaiione« 4 — ssz
st- do. do. — tüiz

Prruß :n SkaatSschuldschrt
'ne 4 104

-F d. b. d. ürL«d. ,fl12 '>. — —
Prämrenscheine — ssz

Bairr » Obligationen 4 — iviz
Frankfurt Oöligatione« « — rmz

-O Eifrsbahnaktie». Agio 4 — 424' -.
Lad« Rrnterkscheme rz — ioiz

-- A.50Soose b . Gsll «. E . V3ß
DarmstLdt Obligationen rz ivvz —

e« fl. 50 Loose — 60
st- fl. 25 Sosse 24z —

Nassau Obligationenb. Roihs sz 100 —
do. do. 3 S4z

Holland Jmegraie — ü3z
Spanien » ktivschulb 5 — 12z
Pole« Loüerielosir Rik . . .. —

-- d». « k . sos — 78z

Erledigte Stellen .
Die evangel . protestantische Pfarrei Bischoffingrn,

Dekanats Frrtbvrg , mit einem Kompetenzavschlag von
S6Ü fl . S kr . , ist in Erledigung gekommen . Die Kom-
petenten uw diese Pfarrer haben sich binnen K Wochen
»orschrifrmaßig durch ihre Dekanate bei der obersten
rvangelischen Kirchenbehörde zu melde».

Die Kaplanei zu Feldkirch ist erledigt. Diejenigen ,
welche sich um diese zur Autzhülfe io der Seelsorge , ins¬
besondere zur «rkurrirendeuPastoratiov drS Kilials Hart-
tzeim bestimmte und dem Ksnkursgesetze unterliegende
Pfründe , deren Ertrag sich ungefähr auf 400 fl . be¬
läuft , bewerben wollen, haben sich «ach Maaßgade der
Verordnung vom Jahr 1811 , Regierungsblatt Nr . 18,
durch das erzbischöfliche Ordinariat an dir ftrihrrrl. v.

weffenberg'sche Gruiidherrschaft, welcher das Prtionat »
recht zustcht, zu wenden.

vtedigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Mocklot .

« NE »« » . . »« M M

Bekantttmachun g .
Nachbenannte Individuen der großh Gendarmerie haben sich

nach amtlichen Mittheilungen bei verschiedenen Anlässen durch be¬
sondere Thätigkeit vortheilhaft ausgezeichnet , weshalb sie , bestehen¬
der Vorschrift gemäß , hiermit öffentlich bekannt gemacht werdenl

1 ) Gendarm Amon Ke ter und
2 ) - Johann Felder , von der Isten Division , bei dem

am 11 . Aug . d. I . in Obermettingen durch «in
Hochgewitter entstandenen Brande .

3) Gendarm Joseph Schmidt , von derselben Division, bei
der in der Nacht des 13 . Aug . d . I . durch da«
Hochgemuter entstandene » Feuersbrunst , wobei der
thätiqm und persönlichen Hmfeteistung dieser Man¬
ne « di« Rettung eines Nachbarhauses hauptsächlich
zuge schrieben wird -

4 ) Brigadier Gottlieb Reinhold ,
5 ) Gendarm Felir Fritz und
6) - Ignaz Reiß , von der 2ten Division , beider am

1t . Aug . d . I . zu Endingen stattgcyadten großen
Ucberfchwemmung .

7 ) Brigadier Amon Trupp , von der Aten Division , bei dem in
der Nacht vom 27 . auf den 28 . Oktober d . I . zu
Hagsbach , Gemeinde Mühtenbach , ausgebrochenen
Brandunglück .

8 ) Gendarm Michael Lürflinger und
S) - Gregor Egle , von derselben Division , bei der

in der Nacht vom ' 5 . auf den 6 d . M . auf d >m
Reuhof bei Siüingen ausgebrochenen Brande .

Karlsruhe , den 28 . Nov . 1837 .
Korpskommando der großh . bad . Gendarmerie ,

v. Beust .

Auszug auS de » Karlsruher Witterungs -
brobachtunge «.

3 Dez
Tar » Me- !TH « rvrsWr . !WkH ,

ter . j ter . >
Witterung
überhaupt .

« . 7 U.f28Z. 3,4L.
N . 5 U. 28Z . 3,8s .
N . 11 U.L28Z. 3,9 ?.

1,3Pr . »t . S
1 .8Hr . ut 0
0,4Gr . ut . S

NO
NO
NO

heiter
heiter
heil»

Großherzoglichcs Hoftheater.
Dienstag , ben 5 . Dez. : Der Barbier von Srvsf -

l a , komische Oper in 2 Aufzügen , von Rossini.
Donnerstag , den 7 . Dez. szum Ersteomale) : Der

Zögling , Lustspiel in 4 Aufzügen.

Todesanzeigen .
Nach dem Rathschluß deS Allmächtigen hat uvsrr un¬

vergeßlicher Vater , Job . Frirdr. Döring , gestern ,
AhrodS fünf Uhr , «ach einem fünftägigen Krankenla¬
ger, in einem Alter von 68 Jahren 1 Monat und 23 Tagen ,
sein rastlos »dätigeS Leben beschlossen, uw jenseits dev Lohn
stinrr musterhafik » Lügende « zu kmpfaugkn . Wir setzen
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davon all « srine und unser« Fttuude in Kenritnlß und

bitten um M « Thriknahme .
Karlsruhe , den 4 . Dez. 1837 .

Die Hikitrrbklrbene».

Vorgestern, Abends fünf Uhr, starb sanft und ruhig,
in Folge der Brustwaffersucht, in einem Alter von 81

Jahren , unser guter Later , Gatte und Großvater , Ja -

kob Hofer, Kanzleidiener bet der hochpreißiichrn katdoli -

scheu Kircheosektion; wovon wir unfern verwandten und

Bekannten hiermit die Nachricht rriheilea , um stille

The/lnahse bittend.
Zugleich sage« wir den freundschaftlichen Begleitern

der irdischen Hüll « des Entschlafenes zur Ruhestatt« un¬

fern verbindlichsten Dank.
Karlsruhe , deu 1 . Dez . 1837 .

Die Hiulerblieienm .

Literarische n egen .

« ei Friedrich Wilhelm Pfautsch in Wien

ist so eben « schienen und in allen Buchhandlungen

Deutschlands zu haben : in Aaelsruhe bei

CH . Th . Gross , Ln Heidelberg bei
Karl Gross , in Freibnrg bei Gebr .
Gross :

Gedenke mein !
Taschenbuch für 1838 .

Siebenter Jahrgang . Mit 8 Kupfer - und Stahlstichen
und Beiträgen von

Ludwig Bechstein , I . F . Castelli , Friedrich Halm ,
Chr . Kuffner , Gustav Pfizer , Friedrich Rückert ,
I . G . Seidl , Adolph von Tschabuschnigg , I N .

Vogl , .Hermann Waldow re.
Ekbundeu ia elegantem pariser Land mit Goldschnitt u.

Etui .
Preit 4 fl . rh - ill .

Iduna .

Taschenbuch für 1838 .
Achtzehnter Jahrgang .

Edlen Frauen und Mädchen gewidmet .
Mit fiebere Stahlstichen und Beiträgen von

Julie v . Grotzmann , is, -. Dräxler - Manfred , L .
G . Neuman » , PH . v . Korber , C . W . Koch , I .
G . Seidl , Joh . N . Vogl , Hermann Waldow re.

Gebunden tu pariser Band mit Goldschnitt « . Etui . ^
Preit 1 fl . 48 kr . rhein .

Frankfurt a. M. bei Siegm . Schmerber :

Gokkel, Hinkel , Gakkeleja .
Mährchen

von

Klemens . Srentano .
Mit 15 Bildern . Preis 5 fl 24 kr .

Besser« Ausgabe, fei« g ' b. Preis 7 fl 12 kr.

So eben ist wieder angckommcn und in der D . R .
Marr '

sehen Buchhandlung in Karlsruhe und Baden zu
had.en .

'

Deutscher
Wolkskalender

auf das Jahr
18 3 8 .

Heransgegeben von F . W . Gubitz .
Mit hundert und zwanzig Holzschnitten .

Preis droch. 45 kr.

Karlsruhe . ( Museum . ) Die ausüben¬
den Mitglieder des Vereins für ernste Chor¬

smusik werden benachrichtigt , daß nächsten Mitt¬
woch . den 6 . d . M . , um 5 Uhr , wie gewöhnlich ,

lesangprobe seyn wird .
Der Vorstand des Vereins .

Anzeige .
Unterricht in der engl . Sprache erlheilt Mr . M . Wertbeim

aus London , vormals Privatdozent an der Universität Oxford .
Schloßstraße Nr . 16 .

Ibe gerinnll lanAuage taugbt tbrougb tbe meäium c>k
tbe kreiick or englisli d)? Air . AI . Mertbeim troin I -oa -
ävll , lormsrl ^ tntor or Nie adere language nt tds « ol -
versit ^ ok Oxlerst.

Ledlossstratse lVr . 15.

den bei

Karlsruhe . (Anzeige .) Neue
göttinger und braunschweiger Würste
sind angekommen und billig zu ha -

Jakob Giani .
Karlsruhe . (Anzeige .) Die

ersten frischen göttinger und braun¬

schweiger Würste sind so eben einge¬
troffen bei

E . F . Vierordt .
Karlsruhe . (Vermißtes .) Seit ungefähr 2 Mo¬

len wird ein Bällchen , in Wachsleinwand gepackt , vermißt , be¬

zeichnet mit »l Skr. 1,190 . Der etwaige Finder wird gebeten ,
solches im Komtoir der Karlsruher Zeitung , gegen ein « Belohnung
von 5 fl . 24 kr . adjxgebe » .



343«

Einla düng
an die Herren Aktionnäre der badischen

' Mobinarversickerni ' gs -Geselllchast des
Phönir ."

In Gemäßheit des Art . 7 der Statuten
wird die Generalversammlung dieser Gesell¬

schaft
Mittwoch , den 20 . Dez . d . I . ,

Vormittags 9 Mr ,
im kleinen Musenmssaale dalüer stattfinden .

Indem wir die Ebre haben , die Herren
Aktionnäre zu zaklreichem Zuspruch ergebenst
einzuladen , bemerk , n wir , daß der Iabresbe -

richt erstattet , das Resultat der Rechnung be¬
kannt gemacht und nach Art . 14 b, 1i b u . e
und 15 der Staunen znr Wabl einiger neuen
Beamten des Verwaltungsrarhs , des Rem -

sionskoinite u . des Ausschusses geschritten wer¬
den wird .

Die stimmfähigen Mitglieder , die bei der

Generalversammlung nicht lelbst erscheinen kön¬

nen , werden , dem Art . 9 der Statuten zufolge ,
ersucht , dem Verwaltungsratb ihre Vollmachten

am 15 . Dezember
zu übersenden oder ihre resp . Bevollmächtig¬
ten gefälligst namhaft zu macken .

Wir geben uns der angenehmen Hoffnung
hin , d >ese Einladung werde die nämliche Theil -

uahme finden , welcher die Anstalt selbst sich
stetshin zu erfreuen bat .

Karlsruhe , den 27 . Nov . 1837 .
Verwalmngsrath der bad . Mobiliarversiche¬

rungsanstalt des Phönir .
Nr . 16,094 . Karlsruhe (Vorladung und Fahn¬

dung . ) Jofevh Zöller von Bulach , Trommler im großy . Leib-

imanterieiegiment . bat sich am 20 . d. M . heimlich aus der Gar -

, json KailS ' ube entlernt .
Wir foroern daher denselben auf , sich

innerhalb 4 Wochen

zu st . llen und weaen seines Austrities zu verantworten , indem

sonst nach d n G - letz ' n weiter gegen ihn verfahren wird

Zugleich er »eben wir sämmNicke Polizeibehörden , auf den un¬

ten des» , -edenen Jeseph Zöller zu fahnden und ihn im Betre¬

tungsfalle Hierher oder an das großherzogl . Regimentskommando
«hjullefern .

Signalement
des Tambours Joseph Zöller von Bulach .

Alter , 22 Jahre .
Größe . 5 ' 3 " 3 " .
Skaeur , schlank .
SlejichtSsarbe , gesund .

Augen , braun .
Haare , do.
Nase , mittel .
Bart , keinen .
Kinn , rund .

Kleidung .

Derselbe trug bei seiner Entweichung einen dunkelgrauen Man¬

tel mit rothem Kragen und Achselklappen , eine weiße Aermelw «.

sie mit roihem Kragen uns einer weißen Litze , ein Paar biaue

PankaionS mit rothen xasso -xoil , und eine blaue Holzkappe mit

rothem Band .
Karlsruhe , den 25 . Nov . 1837 .

Großh . bad . Landamt .
W . Brau er .

» ät . Guld ».

Müll heim . (Dien st an trag .) Bei dem hie¬
sigen Amtsrevisorat kann ein geübter Tbeilungskow -

miffär jetzt gleich oder binnen drei Monaten rin -

lreren .
Müllheim , den 1 . Dez . 1837 .

Großy . bad . Amtsrevisorat .
R up p.

2)

3)

4)

Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und Brennholzver¬
steigerung . ) Aus den Domanenwaldungen , Mitteiberger

Forstes , werden durch Bezirksförster Taylor nachbenannte Höl¬

zer off - nt ich -» ersteigert werden :
1 ) Bis Dienstag , den 19 . Dezember d. I . , Morgens S Uhr :

131 Stämme tannenes Bauholz und
126 S : ück tannene Sägkldtze .

Bis Mittwoch , den 20 . Dezember b. I . , zu derselbe «
Stunde :

2t9 Klafter tannenes Scheiterholz ,
125 - tannenes Prügclholj und

5 Loos Rejserg - Hölze.
Bis Donnerstag , den 2l . Dezember d . I . , ebenfalls D !»»-

gens 9 Uhr :
84 Stämme tannenes Bauholz und

125 Stück tannene Sägklötze , und endlich
Bis Freitag , den 22 . Dezember d . I . , zur nämliche «

Stunde :
2 ' / , Klafter buchenes Scheiterholz ,

134 '/ . - tannenes Scheinrholz ,
65 gemischtes Prügelholz und

3 Loos Reisergebölze .
Wozu die Steigerungeliebhaber mit dem Bemerken hiermit eing »-

laden werden , daß sie sich an jedem der genannten 4 Tage , zur

besagten Stunde , zu Fraaenalb cinfiuden können , und von dort

zu dem nahen Bersteigerungsort in den Wald geleitet werden .

Karlsruhe , den 29 . Nov . <837 .
Großh . bad Fvrstamt Ettlingen .

Fischer .

Ettlingen . ( Hausversteigerung . ) Der

Bürger und Seifensieder , Wendelin Seitz dahier , läßt

seine dreistöckige Wohnung , mit einem Keller versehen ,
^nebst einer Scheuer und Stallung ,

Mittwoch , den 10 . Januar k. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause auf terminweise Zahlung öffentlich verstei¬

gern . Die Seifensiederei ist mit allen Bequemlichkeiten ganz neu

hinten am Haus errichtet . Besagte « Haus befindet sich aui dem

Marktplatz ; hinien am Haus fließt die Alb . Es ist daher für
'

je¬

des Geschäft , besonder « auch für eine Färberei oder Gerbern , ge¬

eignet .
Ettlingen , den 26 . Nov . 1837 .

Br , IisrI und Depcker PH . Macklot «
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